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Ideal Standard International nimmt an der europäischen Kampagne „Gesunde Arbeitsplätze“ teil 

Das Unternehmen verstärkt sein Engagement zur Verbesserung der Sicherheit am Arbeitsplatz

WIEN/BRÜSSEL - Einer der führenden Hersteller von innovativen, designorientierten Lösungen für das Bad, Ideal Standard International, fördert als eines von neun europaweiten und multinationalen Unternehmen die bahnbrechende europäische Kampagne „Gesunde Arbeitsplätze“. Schwerpunkt der Kampagne der Europäischen Agentur für Sicherheit und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz (EU-OSHA) liegt auf der Beurteilung von Sicherheits- und Gesundheitsrisiken mit dem Ziel, die Zahl der arbeitsbedingten Unfälle und Erkrankungen zu reduzieren. 

Europaweite Pioniere

Bereits neun Organisationen haben sich in der ersten Runde der Kampagne über gesunde Arbeitsplätze als offizielle Partner registriert. Außerdem beteiligen sich Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbände, multinationale Unternehmen aus verschiedenen Branchen, Forschungsplattformen und nichtstaatliche Behörden aktiv an der Kampagne. „Wir sind sehr stolz, dass so viele renommierte Organisationen sich dazu entschlossen haben, uns bei der Sensibilisierung für dieses wichtige Thema zu unterstützen“, erklärt Jukka Takala, der Direktor der EU-OSHA. „Eine sachgerechte Einschätzung der Risiken ist der Schlüssel zu gutem Arbeitsschutz und Gesundheitsmanagement. Gefährdungsbeurteilung ist in Europa gesetzlich vorgeschrieben und hunderttausende von Firmen beschäftigen sich mit dieser Thematik. Die Partnerschaften mit diesen neun Organisationen ermöglichen es uns, die Auswirkungen unserer Kampagne über gesunde Arbeitsplätze – die bereits heute eine der weltweit größten Informationskampagnen zum Thema Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit ist – weiter zu stärken. Und dies ist nur der Anfang. Wir stehen in Kontakt mit vielen weiteren Organisationen, die sich in naher Zukunft ebenfalls an der Kampagne beteiligen werden.“
Über die Kampagne

Die europäische Kampagne „Gesunde Arbeitsplätze“ läuft über einen Zeitraum von zwei Jahren (2008/2009) und wird von EU Präsidentschaften, dem Europäischen Parlament, der EU-Kommission und den Europäischen Sozialpartnern unterstützt. Im Rahmen der Kampagne organisiert die EU-OSHA eine Vielzahl von Veranstaltungen und Aktivitäten. Hierbei kann sie auf die tatkräftige Unterstützung ihres Netzwerks aus den Focal Points in 27 EU-Mitglieds- und Beitrittsstaaten zählen.

Ideal Standard International:  Kontinuierlicher Fokus auf Sicherheit am Arbeitsplatz

Als offizieller Partner trägt Ideal Standard International über eigene Informationskanäle zur weiteren Bekanntmachung der Kampagne bei, indem es entsprechendes Material in seinen Netzwerken verbreitet und eigene Veranstaltungen organisiert. So fördert Ideal Standard International den Aspekt der Gefährdungsbeurteilung als ersten Schritt für ein gutes Sicherheits- und Gesundheitsmanagement am Arbeitsplatz. Auch die seit Juni 2007 eingeführte Sicherheitskampagne des Unternehmens „Be Safe. There’s only one you“  unterstützt das fortwährende Engagement für ein sicheres Arbeitsumfeld. „Sicherheit fängt bei jedem Einzelnen von uns an“, so John Rietveldt, CEO von Ideal Standard International. „Wir sehen effektive Gefährdungsbeurteilung als eine Notwendigkeit an, um Unfälle und Krankheiten am Arbeitsplatz zu vermeiden. Unser Engagement für die europäische Kampagne „Gesunde Arbeitsplätze“ ist eine natürliche Ausweitung unseres Unternehmensprinzips, Sorge für das Wohlbefinden unserer Mitarbeiter zu tragen.“
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter: www.idealstandardinternational.com
Über Ideal Standard International:

Ideal Standard International mit Zentrale in Brüssel ist ein in Privatbesitz befindliches Unternehmen, das in Europa, dem Nahen Osten, Afrika und der Region Asien-Pazifik unabhängig am Markt agiert. Das Unternehmen ist darüber hinaus über ein Joint Venture namens Incesa in Zentral- und Südamerika vertreten. Kerngeschäft von Ideal Standard International sind innovative, designorientierte Lösungen für das Bad. Zum Sortiment gehören Sanitärkeramik, Badmöbel, Armaturen, Brausen sowie Bade- und Duschwannen aus Sanitäracryl für private, geschäftlich genutzte und öffentliche Gebäude. Die Produkte werden unter den internationalen Marken Ideal Standard, Jado und American Standard (Asien-Pazifik und Incesa) sowie unter starken nationalen Marken wie Incesa Standard (Incesa), Armitage Shanks (GB), Ceramica Dolomite (Italien), Porcher (Frankreich und Incesa) und Vidima (Osteuropa) vertrieben. Das Unternehmen beschäftigt rund 18.000 Mitarbeiter und ist in mehr als 30 Ländern aktiv. Ideal Standard International wird von einem Aufsichtsrat geleitet, größter Anteilseigner ist Bain Capital LLC. 

Seit über 100 Jahren steht Ideal Standard für höchste Qualität und Innovationskraft in den Bereichen Design, Technik und Service. Als einziger Hersteller bietet das Traditionsunternehmen alle drei klassischen Produktbereiche für das Badezimmer an: Armaturen, Keramikprodukte und Acrylwannen sowie darüber hinaus Badmöbel, Accessoires und Küchenarmaturen. 

Ideal Standard Austria mit Sitz in Wien ist eine Zweigniederlassung der Ideal Standard Deutschland, deren Zentrale in Bonn angesiedelt ist. In Wittlich an der Mosel befinden sich eines der modernsten Armaturenwerke Europas sowie das Trainingszentrum „Forum Bad“. 

JADO gehört als eigenständiger Geschäftsbereich zur Ideal Standard GmbH, Bonn, einem der führenden Anbieter innovativer, designorientierter Lösungen für Bad und Küche. Das Sortiment der Marke JADO umfasst exklusive und luxuriöse Designerarmaturen und -brausen, Waschtische und Badaccessoires.

Bildmaterial:

www.publishfactory.at/presse/ideal_standard/fotoarchiv.htm oder auf Anfrage unter haiden@publishfactory.at

Information & Kontakt:

Ideal Standard Austria, Tel.: 01/25 66 222-0, www.idealstandard.at

Presseanfragen: Renate Haiden, haiden@publishfactory.com, Tel.: 01/897 53 49
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